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Herzlichen Willkommgruss
dem neuen Pater Prior

Mit dem Schuljahr 1980/81 ging ein Abschnitt
der Geschichte nicht nur des Kollegiums Karl
Borromäus von Uri in Altdorf, sondern auch unseres

Klosters zu Ende. Während 75 Jahren führten
wir Benediktiner von Mariastein diese kantonale
Lehranstalt und stellten während Jahrzehnten die
meisten Lehrer. Nun sehen wir uns leider aus
Personalmangel veranlasst, unsere Mitbrüder nach
Mariastein zurückzuziehen, wo vor zehn Jahren
unser Kloster wieder die rechtliche Selbständigkeit
erlangte.
P. Prior Emmanuel Zgraggen, der vor zehn Jahren

zum Prior mit Wohnsitz in Altdorf ernannt
wurde, hat Ende 1977, anlässlich der Erreichung
seines 75. Lebensjahres, sein Amt zur Verfügung
gestellt. Er war aber auf Wunsch von Abt und
Konvent bereit, es bis zur Aufgabe unserer
Niederlassung in Altdorf weiterzuführen. Da bis
Ende September die Mitbrüder nach Mariastein
zurückkehren werden, kann die gewünschte Ablösung

nun stattfinden.
Nach Befragung des Konvents habe ich am Fest
des Klosterpatrons St. Vinzenz, am 22. Januar
1981, den bisherigen Rektor des Kollegiums Karl
Borromäus zum neuen Prior unserer Gemeinschaft

ernannt. Er wird seinen Dienst auf den
1. Oktober in Mariastein übernehmen.
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Der neue Prior, der im 60. Lebensjahr steht, war
der erste Novize seit der Säkularisierung des

Klosters, der sein Probejahr mit zwei andern zusammen

gerade am 70. Jahrestag der verhängnisvollen
Abstimmung des Solothurner Volkes, am 5.
Oktober 1944, wieder in Mariastein beginnen konnte.

Nach seiner Profess und Priesterweihe war er
längere Zeit in Les Breulex im Jura als Vikar tätig.
Seither war ihm die Seelsorge ans Herz gewachsen.
Obwohl er nach der Matura an der Stiftsschule in
Engelberg nach Mariastein kam, um dem «sichern
Schicksal», Lehrer an der dortigen Klosterschule
zu werden, zu entgehen, bestimmte ihn 1953 Abt
Basilius zum Lehrer am Kollegium in Altdorf. Im
Oktober 1955 wurde er Stellvertreter des erkrankten

Internatspräfekten, bis er im Frühling 1957
diese Stelle vollamtlich zu übernehmen hatte.
Daneben wirkte er als vorzüglicher und beliebter
Französischlehrer.

Im Sommer 1971 wurde er auf Vorschlag seiner
Lehrerkollegen zum Rektor der Schule gewählt.
Dieses Amt, das durch die Umgestaltung der
Schule und den Zusammenschluss der beiden
Kollegien sehr viel Mehrarbeit mit sich brachte,
hat er nun während zehn Jahren mit bestem Wissen

und Gewissen und mit anerkanntem Erfolg so

verwaltet, dass er es seinem Nachfolger aus dem
Gremium der Laienlehrer im Bewusstsein treuer
Pflichterfüllung übergeben kann.

Statt sich nun von den Strapazen der vergangenen
Jahre und Jahrzehnte etwas erholen zu können
und seinen Wunsch, sich der Seelsorge in einer
Klosterpfarrei zu widmen, erfüllt zu sehen, wird
Pater Hugo von neuem in Pflicht genommen, als

erster Mitarbeiter seines Abtes der klösterlichen
Gemeinschaft zu dienen.

Wir danken Ihnen, lieber Pater Prior Hugo, herzlich

für diese Bereitschaft und wünschen Ihnen
Gottes Segen für Ihr Wirken im Kloster unserer
Lieben Frau im Stein. Möge sie Ihnen helfen, dass

Ihre vielfältigen Dienste unserer Gemeinschaft zu
reichem Segen gereichen mögen! In diesem Sinne
heissen wir alle Sie ganz herzlich willkommen.

Abt Mauritius

Goldene Professfeier

P. Johannes Weber

Am 10. Oktober kann das Kloster Mariastein
einen Anlass feiern, der in seiner neunhundertjährigen

Geschichte einmalig ist. - Drei Patres, die
zusammen vor 51 Jahren im St. Gallusstift in Bre-

genz ins Noviziat eingetreten sind und ein Jahr
darnach die Ordensgelübde ablegt haben, können
ihre goldene Professfeier begehen. Es sind die
Herren Patres: Frowin Hess, Esso Hürzeler und
Odilo Hagmann. Fünfzig jahre ist es her, dass jene
drei idealgesinnten jungen Männer jenen religiös-
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